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Den neusten

online immer dabei haben

Sturmtief „Daniel versetz-
te die Insel in ein Test-Cha-
os, weil man ohne Tester-
gebnis kein Hotelzimmer
bekam und die letzte Fäh-
re um 14.30 Uhr fuhr. Was
wird zuWeihnachten?

HEUTE:
„Einfach dumm
gelaufen“

IMMER FREITAGS KOSTENLOS AN ALLE HAUSHALTUNGEN WOCHENZEITUNG FÜR DIE INSEL NORDERNEY

Service, Tipps
und Termine ► 4

Westdeich liegt
im Zeitplan

Im Frühjahr geht die Arbeit weiter ► 7 „Teeswood“ sinkt 1951 ► 6

eit Montagabend wa-
bert bereits die Mel-
dung durch die sozia-
len Medien, die Filia-

le der Oldenburgischen Lan-
desbank (OLB) in der
Strandstraße auf Norderney
schließe zum 31. Dezember
dieses Jahres.
Eine große Überraschung

ist das allerdings nicht, denn
das Filialnetz der OLB lich-
tet sich derzeit und bereits
Mitte Oktober wurde mitge-
teilt, dass man mehrere
Standorte aufgeben werde,
zum Beispiel in Lemwerder,
Sandkrug, Moordorf, Els-
fleth und Wittmund. Auch
SB-Standorte sind betroffen
wie Nordenham-Blexen,
Stuhr undAhlhorn. VonNor-
derney allerdings war in die-
serMitteilung noch nicht die
Rede.

Auch keine Geldautomaten

„Es ist richtig, dass wir un-
seren Filialstandort auf Nor-
derney in vier Wochen
schließen werden, auch die
Automaten werden nicht
mehr zur Verfügung stehen.
Ab 1. Januar 2022 erfolgt die

S Kundenbetreuung aus unse-
rer Filiale inNorden.Wir ha-
ben vor einiger Zeit damit
begonnen, unsere Bera-
tungsdienstleistungen an
den größeren Standorten
wie zum Beispiel Norden zu
bündeln. Hier sind unsere
Kunden nach Terminverein-
barung montags bis freitags
von 9 bis 18 Uhr zur persön-
lichen Beratung willkom-
men: vor Ort ebenso wie per
Videochat oder Telefon“,
heißt es von der OLB auf
Nachfrage.
Die Bargeldversorgung für

die Kunden sei unkompli-
ziert mit einer neuen ec Kar-
te möglich. Alle OLB-Kun-
den hätten die ec Karte er-
halten und könnten hiermit
an sämtlichen Geldautoma-
ten mit Mastercard-Symbol
gebührenfrei Bargeld abhe-
ben – und zwar auch an Au-
tomaten anderer Finanzins-
titute. „Wir wissen, dass es
für einige Kunden noch eine
Veränderung von Gewohn-
heiten bedeutet, das Bargeld
von einem anderen Geldins-
titut als der vertrauten
Hausbank zu holen. Sobald
sie das aber tun, stellen die

Kunden fest, mit den erwei-
terten Möglichkeiten sehr
flexibel zu sein“, sagt Timo
Cyriacks aus der Oldenbur-
ger Zentrale.
Die drei Kundenbetreuer,

die in der OLB-Filiale auf
Norderney im Einsatz wa-
ren, würden aus der Bank
ausscheiden. Hierzu seien
individuelle Vereinbarungen
abgeschlossenworden.

Jörg Weddermann bleibt

Jörg Weddermann (bisher

Leiter Firmenkundenbe-
treuung, Norden), Jann Sau-
erbrey (bisher Senior-Pri-
vatkundenbetreuer, Norder-
ney) und Nina Meinhardt
(bisher Kundenbetreuerin
Immobilien, Norderney)
planen nach Aussage der
Pressestelle in exklusiver
Kooperation mit der OLB
künftig primär Immobilien
auf Norderney und ausge-
wählte Finanzprodukte wie
zum Beispiel Baufinanzie-
rungen zu vermitteln. Aus
Sicht der drei Experten wie

auch der Bank sei dies gera-
de vor Ort ein attraktiver,
zukunftsfähigerMarkt.
Die OLB-Filialen auf Lan-

geoog und Borkum seien
derzeit in der Überprüfung.
Eine Schließung derselber
kann nicht ausgeschlossen
werden.
Welche Nachnutzung für

das heutige OLB-Filialge-
bäude infrage kommt, ist
zurzeit noch offen. Für das
ehrwürdige Gebäude, das
unter Denkmalschutz steht
und Eigentum der OLB ist,
heißt dies eine erneute Ver-
änderung in seiner langen
Geschichte. 1911 von Wil-
helm Bruns erbaut, hieß es
noch „Reichshallen-Hotel-
Café“. Im Ersten Weltkrieg
befand sich hier das erste
Norderneyer Kino, später
der Tanzpalast „Arcadia“.
Schließlich wurde es 1935
Kinderheim „Upstalsboom“
und dann Ausbildungsstätte
für denZollgrenzschutz. Seit
1984 ist dieOLBbeheimatet.

Aus für OLB auf Norderney
Die Bank-Filiale in der Strandstraße schließt am 31. Dezember – Langeoog und Borkum folgen

Die OLB-Filiale in der Strandstraße. Archivbild

NORDERNEYAb sofort werden
die frisch eingetroffenen
2G-Bändchen vom Staats-
bad beziehungsweise vom
Kurpalais am Eingang des
Conversationshauses sowie
von der AG Reederei Nor-
den-Frisia im Norddeicher
Hafen verteilt. Vorausset-
zung ist ein aktueller Coro-
na-Impfnachweis oder ein
entsprechender Genesenen-
nachweis.
Das blaue Bändchen

dient dazu, sich als geimpft
beziehungsweise genesen
erkenntlich zu geben, den
Impf- oder Genesenen-
nachweis zu ersetzen und

somit Zutritt zu den Ein-
richtungen des Staatsbads
sowie vielen weiteren Ein-
richtungen und Betrieben
der Insel zu erhalten. Der
Einlass soll zudem mit dem
Bändchen vereinfacht und
beschleunigt werden. Jeder
ist darum aufgefordert,
sich das blaue Bändchen di-
rekt nach Erhalt ans Hand-
gelenk zu binden und bis
nach der Abreise auch dort
zu belassen. Das Angebot
für die Nutzung des Bänd-
chens ist freiwillig.
„Diese Maßnahme soll ei-

ner möglichst einfachen Um-
setzung der aktuellen Verord-

nung dienen“, so
LucianoHoch vom
Staatsbad. „Wir
hoffen auf die Un-
terstützung von
Gästen und Ein-
heimischen und
bitten, auch imSin-
ne des Umwelt-
schutzes, darum,
ein- und dasselbe
Bändchen dauer-
haftzutragen.“
Die Bänder wer-

den kostenfrei ab-
gegeben und ha-
ben das „Meine
Insel“-Logo auf
der Außenseite.

Das 2G-Bändchen
Am Conversationshaus und bei der Frisia erhält man das Armband

Das Bändchen ist friesisch-blau.

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom



He liebeKinder,
letztens, als ich meinen

Rundflug über das Watt ge-
macht habe, konnte ich
dort ganz viele verschiede-
ne Vögel beobachten. Eine
Vogelart ist mir jedoch be-
sonders aufgefallen. Es wa-
ren Enten, die einen beson-
ders spitz ausgezogenen
Schwanz hatten. Da bin ich
natürlich etwas näher zu
ihnen geflogen, um mir sie
noch mal etwas genauer an-
zugucken.
Bei den Enten, die ich be-

obachten konnte, handelt
es sich um die Erpel der
Spießente. Sie kommen auf

der gesamten Nord-
halbkugel vor. Im
Herbst ziehen sie dann

von ihren Brutgebieten im
Norden in südlichere Regi-
onen, wie zum Beispiel das
Wattenmeer. Bei uns auf
Norderney kann man sie
gut auf den Teichen im
Südstrandpolder und der
Surferbucht beobachten.
Spießenten sind etwas

kleiner als Stockenten und
wirken relativ schlank; die
Erpel sind ein wenig größer
als die Enten. Das Gefieder
bei Männchen und Weib-
chen ist sehr unterschied-
lich. Während die Weib-
chen eine eher schlichte
braunweiße bis gräulich-
braune Färbung zeigen, ha-

ben die Männchen, vor al-
lem im Prachtkleid, ein be-

sonders auffallendes Gefie-
der. Ihr Schnabel ist
schwarz-weiß oder
schwarzgrau gefärbt, der
Kopf dunkelbraun und die
Brust weiß. Die weiße Fär-
bung der Brust zieht sich,
in einem weißen Streifen,
bis in den Kopf hinein. Das
Schultergefieder ist gräu-
lich bis bräunlich. An den
Flanken ist er gräulich ge-
färbt mit einem gut erkenn-
baren, hellgelben Feld. Be-
sonders auffallend ist der
schwarze spießartige
Schwanz, der namensge-
bend für die Spießente ist.
Spießenten brüten in of-

fener Landschaft, wie zum
Beispiel Moore, Feuchtwie-
sen oder Überschwem-
mungsgebiete und meiden
bewaldete Flächen. Sowohl
Männchen als auch Weib-
chen erreichen ihre Ge-
schlechtsreife nach einem
Jahr, wobei ein großer Teil
der Weibchen erst im zwei-
ten Jahr das erste Mal
brütet. Sie zählen zu
den charakteristi-
schen Brutvö-
geln der ark-
tischen
und sub-
ark-

tischen Tundra. Die Auf-
zuchtzeit ihrer Jungen ist
genau auf die kurze Som-
merperiode mit ihrem rei-
chen Angebot an Insekten
und proteinreicher Pflan-
zennahrung abgepasst. Die
Hauptnahrung der Spieß-
enten sind überwiegend
Wasserpflanzen, die sie
gründelnd im flachen Was-
ser suchen. Während der
Brutzeit fressen die Weib-
chen jedoch überwiegend
tierische Nahrung, wie zum
Beispiel Weichtiere und
Flohkrebse.
So, jetzt wisst ihr wieder

etwas über einen weiteren

Besucher des
Wattenmeeres.
Ich finde diese
Enten mit ih-
rem spießartigen
Schwanz sehr

schön. Mal sehen, was
ich sonst noch so in den
nächsten Tagen bei meinen
Rundflügen beobachten
kann.
Bis nächsteWoche,

EuerKornrad

Dée @}ée³enwe
Die LrÀel der SÀießente haben ein besonders sÀitzes Ninterteil

Ein adrettes Paar. Beim Erpel erkennt man die lange Schwanzfeder. Fotox )ikiÀedia
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NORDERNEY Im Jahr 2021 war
das Rotkehlchen als Jahresvo-
gel gewählt worden. Dass der
Wiedehopf jetzt von fünf vor-
geschlagenen Vogelarten für
2022 die meisten Stimmen
bekam, hat er unter anderem
wohl dem exotischen Ausse-
hen zu verdanken: Das Feder-
kleid ist hellorange-bräunlich,
mit kontrastreichen
schwarz-weiß gebänderten
Schwingen und Schwanzfe-
dern. Ferner hat er einen lan-
gen, gebogenen Schnabel so-
wie eine Federhaube, die in
der Erregung aufgerichtet
wird. Der Ruf klingt wie „up,

up, up“ in der Tonhöhe etwa
wiederRufdesKuckucks.
In Süddeutschland brüten

zwar über 800 Paare, die aber
stark bedroht sind durch kli-
matischeFaktorenwie feucht-
kühle Witterung und vor al-
lem die Intensivierung der
Landwirtschaft mit ihren ne-
gativenFolgen,wiehoherPes-
tizideinsatz und der Verlust
von extensiv genutzten Wie-
sen undWeiden, die in Acker-
land und Maismonokulturen
umgewandelt wurden. Zur
Nahrung gehören meist grö-
ßere Insekten wie Heuschre-
cken, Maulwurfsgrillen und
ähnliche, die er mit seinem
langen Schnabel aus dem Bo-

den zieht.Wenn aber die Jun-
gen in der Nesthöhle noch
klein sind, bringt der Eltern-
vogelauchkleinereInsekten.
In mediterranen Ländern,

so auch in der Algarve, ist der
Wiedehopf eine häufig anzu-
treffende Vogelart. Selbst im
Winter-Halbjahr verbleiben
viele dort und ziehen nicht
nach Afrika, sodass Wiede-
hopfe das ganze Jahr über
dort zu sehen sind. Da diese
Vogelart nicht besonders
scheu ist, besuchtsieauchvon
MenschenbesiedelteGebiete.
Eine besondere Begeben-

heitdortwar, dasseinPaarall-
jährlich für fünf Jahre in einer
alten unbenutzten Lochstein-

treppegebrütethat. JedesJahr
wenn ich dort erschien, konn-
te icheineBrutbeobachten.
Auf Norderney wurden ein-

zelneWiedehopfeunregelmä-
ßig in manchen Jahren als
Gastvögel gesehen. Das Tage-
buch der damaligen Orts-
gruppe des Internationalen
Frauenbundes für Vogel-
schutz weist eine Eintragung
auf, nach der am 4. Juli 1914
ein Wiedehopf östlich des
Leuchtturmes im Grünland
gesehenwordenwar.
Später haben mir einheimi-

sche Vogelfreunde auf Nor-
derney beobachtete Wiede-
hopfe gemeldet. Am 13. April
1966wurden zweiWiedehop-

fe im Südstrandpolder gese-
hen.Weiterwurdemir einVo-
gel gemeldet, den ich etwas
später noch am Nachmittag
des 23. Juni 1967 an der alten
Mülldeponie hinter den Mei-
ereiweiden antraf. Am 3. Mai
1980 und am 2. Oktober 1984
meldetenmirGastbeobachter
weitere einzelne dieser auffäl-
ligenVögelaufNorderney.
Am11.Mai2002sah ichden

nächsten Wiedehopf meinen
Garten am Alten Horst über-
fliegen. Weitere Meldungen:
(9. Mai 2003 und 16. Mai
2010) erhöhen die Gesamt-
zahl der auf Norderney be-
kannt gewordenen Sichtun-
genaufneun.

Der eqowésche @chÒnâénë
LÚngst  urde der)iedehoÀf zum +ogel des Lahres $&$$ ge ählt

Dr.Manfred Temme

Das Männchen bringt seinem
Weibchen, das in der Loch-
steintreppe brütet, ein Insekt.

Fotox I. /emme

WelcherMeeresbewohnerist wegen seiner
Daunen bekannt?



Sonnabend

Jontag

2I. No�ember

29. No�ember

30. No�ember

1. Dezember

Dienstag

Mittwoch

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Aus Solidariät  erden rote Schuhe an das Banner gehängt.

+iele Beratungen kunnen nur noch digital durchgefÚhrt  erden.

Das )arschauer S�mÀhonieorchester kommt nicht mehr.

Der /uS Horderne� sagt alle -nternehmungen ab.
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Namex Beaut�
Rassex LNJ
Geburtx 3. Oktober $&1æ
Geschlechtx  eiblich{ kastriert

Fundtier der Woche
aus dem Hager Tierheim F Teleéonx p4LjNª4lg

Diese angesehene Jatzendame  urde als Fundkatze zu uns ge-
bracht{ zusammen mit ihren fÚnf Jindern. Xeaut  ist eine kleine
Diva{ mit einer +orliebe fÚrs Schmusen und Juscheln. HatÚrlich
nur{ nachdem sie sich an ihre neuen Ienschen ge uhnt hat.
)ie es sich fÚr eine Diva gehurt{ muchte sie am liebsten die gan-
ze íeit im IittelÀunkt stehen{ daher sollte sie als LinzelÀrinzessin
gehalten  erden.
Beaut� ist ent urmt{ gechiÀt und kastriert
)enn Sie sich fÚr Beaut� interessieren{ melden Sie sich bitte beim
bmt – /ierheim Nage{ Nagermarscher Straße 11{ $éê$ë Nage{ /ele-
fonx &ëæ3ç©ë$ê. Das /elefon ist von
Iontag bis Freitag von æ bis 1$ -hr und täglich von 1ë bis 1è -hr be-
setzt. vffnungszeitenx täglich von 1ë bis 1é.3& -hr und nach +erein-
barung. Ausgenommen dienstags{ mitt ochs und
an Feiertagen{ dann ist das /ierheim fÚr Besucher geschlossen.
)eitere /iere finden Sie auf der NomeÀage des /ierheims
unterwww~tierheimBhage~de und unterwww~norden~de.

uch wer glaubt, al-
les über Norderney
zu wissen, sollte
sich für die neue

Ausstellung „Zwischen Stun-
de Null und Wirtschaftswun-
der. Norderney 1945-1955“,
die in dieser Woche im Bade-
museum eröffnet wird, Zeit
mitbringen, denn es gibt viel
zu lesen und viel zu erfahren.
Museumsleiter Matthias
Pausch hat mit seinem Team
eine Auswahl an historischen
Bildern, die von informativen
Texttafeln begleitet werden,
zusammengestellt. Dazu ge-
sellen sichhaptischeKleinode
und Dokumente als Zeugen
derZeit.

Das Kriegsende

Der Seebadebetrieb war
während des Krieges völlig
zum Erliegen gekommen.
Stattdessenwurdedie Insel zu
einer Festung ausgebaut. Die
militärischen Ausbauten der
Seeflugstation, dieNeubauten
der Kasernen und unzählige
Bunkeranlagenhaben vor und
im Zweiten Weltkrieg sogar
deutlich zugenommen, die
militärischeBesatzungaufder
Insel war entsprechend grö-
ßer. Noch im Oktober 1945
waren über 1200 Militärange-
hörige auf der Insel statio-
niert, davon 750 in den un-
zähligen Lazaretten. Diese
wurden unter anderem im
Seehospiz eingerichtet, aber
auch invielenHotelsundehe-
maligenKurheimen.

Das Lea¢eBCentre

Von prägender Gestalt für
die Nachkriegsjahre Norder-
neys wurde zweifelsfrei die
Einrichtung des sogenannten
Leave-Centre 1946, einer Er-
holungseinrichtung für die
Angehörigen der britischen
Rheinarmee (Leave =Urlaub).
Ende Mai 1946 setzte der
Standortkommandant die
örtlichen Behörden in Kennt-

A

nis, dass bereits zweiWochen
später die ersten Soldaten zur
Einrichtung auf Norderney
eintreffen. Insgesamt, so die
Planung 1946, seien fast 30
Hotels und Logierhäuser so-
wie die meisten Einrichtun-
gen des Seebades für das Er-
holungszentrum vorgesehen.
Im Laufe des Jahres konkreti-
siertensichdiePlanungen.
Vom Staatsbad wurden

1946/47 das Kurhaus, das
Wellenbad, das Basargebäu-
de (heute Rathaus), die
Milchtrinkhalle, der Westba-
destrand und die Tennisplät-
ze beschlagnahmt, von der
Gemeinde Norderney das
Kurtheater und das DRK-
Haus. 1948 folgte noch der
Golfplatz. 13 Hotels, die
meisten an der Kaiserstraße
gelegen, waren ebenfalls aus-
schließlich für das Leave
Centre vorgesehen, mit zu-
sammen1200Gästebetten.

Flüchtlinge aué Norderne 

In der zweiten Hälfte der
1940er-Jahre erreichte Nor-

derney mit über 8100 Ein-
wohnern ein Allzeithoch.
Noch 1945 lag die Zahl mit
5400 noch um ein Drittel
niedriger, wenngleich hier be-
reits 350 Evakuierte aus ver-
schiedenen zerbombten
Städtenhineingerechnetwur-
den. Der starke Zuwachs in-
nerhalb von zwei Jahren lag
vor allem an der Zuweisung
von Flüchtlingen aus den
Ostgebieten. Die Zahl unter-
lag dabei starkenSchwankun-
gen.
Waren es 1946 wenige

Hundert, waren zum Höhe-
punkt in den beiden Jahren
1947 und 1948mehr als 2000
Flüchtlinge auf Norderney –
jeder vierte Einwohner. Erst
langsam sank die Zahl und
noch im Jahr 1950 betrug sie
1400.

WehrmachtsgebUude

Mit dem Ende des Zwei-
ten Weltkrieges verloren
sämtliche militärische Ein-
richtungen auf der Insel ih-
ren ursprünglichen Zweck.

Im Rahmen der Entmilita-
risierung und Demontage
wurden die meisten Anla-
gen auch auf Norderney ge-
sprengt, abgerissen oder
demontiert. Dies betraf vor
allem den Seefliegerhorst:
Alle vier Flugzeughallen
wurden abgebrochen, das
Baumaterial von drei Hal-
len wurde etwa der Stadt
Emden übergeben. Der
markante Flugzeugkran
wurde gesprengt und abge-
tragen.

Inélation und Eiswinter

Zur Melodie der National-
hymnesangman:
„Deutschland, Deutschland
ohne alles,
ohneButter, ohneSpeck.
UnddasbisschenMarmelade
frisstunsdieBesatzungweg.“
Schwere Zeiten also und

dann noch Inflation und der
Eiswinter 46/47.
Wer sich über diese Phase

Norderneys informieren
möchte, kommt an dieser
Ausstellung nicht vorbei.

9ÆÆÆohne BuwwerÇ ohne @}ecåS
Ausstellung Wí ischen Stunde Hull und)irtschafts under – Horderne� 1æëê-1æêê`

Sven Bohde

)ährend am Freitag noch die letzten LamÀen montiert  urden{ zeigte Iuseumsleiter Iatthias
5ausch eine Litfaßsäule mit Dokumenten der Hachkriegszeit. Fotox Bohde
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np 0hrx Gegen Spende Lebens-
mittel retten bei „Verwenden
statt verschwenden“ an der Kan-
tine derGrundschule.

np 0hrx Boule-Freunde treffen
sich im Kurgarten hinter dem
Conversationshaus.

n6 0hrx Aus der Montagsfüh-
rung wird „Montags ins Muse-
um“. Statt einer 90-minütigen
Führung gibt es zunächst einen
45-minütigen Einstiegsvortrag
zur Geschichte des Seebades
Norderney. Die zweite Hälfte
der Führung können die Besu-
cher die Sonderausstellung be-
sichtigen, der Mitarbeiter/die
Mitarbeiterin des Museums
steht hier für Fragen und Hin-
weise zur Verfügung. Dauer:
zirka 90 Minuten, Eintritt:
sechs Euro/ermäßigt drei Euro.
Maximale Teilnehmerzahl: 24
Personen, Anmeldung er-
wünscht: Telefon 04932 /
935422, E-Mail info@muse-
um-norderney.de, Informatio-
nen unter www.museum-nor-
derney.de.

nL~jp 0hrx Klänge in ihrer Ge-
samtheit wahrnehmen zu las-
sen und damit Körper, Geist
und Seele zu berühren, ist das
Ziel der Klangmeditationen von
Kirsten Kluin und Stephan

Jung. Anmeldung erforderlich
unter: (bis 12 Uhr des jeweiligen
Konzerttages) Telefon: 04932/
5483072 oder kontakt@synap-
tik.org.

N bis nj 0hrx Wochenmarkt auf
demTheaterplatz.

10.30 Uhr: Besucherzentrum
Watt Welten intensiv. Führung
durch die Ausstellung mit vielen
spannenden zusätzlichen Infor-
mationen. Ab 16 Jahren. Anmel-
dung: www. tickets.wattwel-
ten.de oder Telefon 04932/2001.

11 Uhr: Watt unter der Lupe.
Teilnehmer können selbst im
Wattlabor forschen und Hoch-
spannendes über das Leben im
Watt erfahren, welches für das
bloße Auge unsichtbar ist. Ge-
staunt werden kann über die Kie-
men einesWattwurms, den schil-
lernden Seeringelwurm und die
spannendeWelt der Sandlücken-
fauna. FürMenschen ab acht Jah-
ren. Anmeldung: www.ti-
ckets.wattwelten.de oder Telefon
04932/2001.

n6~4g 0hrx Faszination Nacht-
Naturphänomene erzählt und er-
klärt. Bei einem geführten
Abendspaziergang über den
Strand die Dunkelheit von einer
anderen Seite kennenlernen. Ge-
meinsam geht es auf die Suche
nach (nächtlichen) Naturphäno-
menen. Treffpunkt ist am Corne-

lius, Fahrradparkplatz.

ng bis n7 0hrx Teenachmittag
der Arbeiterwohlfahrt (Awo)
fällt bis aufWeiteres aus.

nn 0hrx Ein Blick in die faszi-
nierende Vogelwelt des Watten-
meeres. Auf dem Deich von der
Surferbucht bis zur Beobach-
tungshütte am Südstrandpolder
je nach Jahreszeit die Zug- oder
Brutvögel der Insel beobachten.
Ferngläser werden gestellt -
falls vorhanden, bitte auch das
eigene Fernglas mitbringen.
Anmeldung direkt online unter
www.tickets.wattwelten.de und
Information unter 04932-2001.

19.30 Uhr: Vortrag über See-
hunde und andere Meeressäuger
im Bademuseum. Seehunde sind
eine der beliebtesten Tierarten
im Wattenmeer! In dieser Vor-
tragsveranstaltung erfahren Sie
Wissenswertes über ihre Lebens-
weise im Weltnaturerbe Watten-
meer, wie die Seehunde an ihren
Lebensraum angepasst sind und
welche anderenMeeressäuger im
Wattenmeer leben. Anmeldung
direkt online unter www.ti-
ckets.wattwelten.de, Informatio-
nen unter 04932/2001.

np 0hrx Eine Wattwanderung
für Erwachsene und Kinder ab
drei Jahren von den Watt Wel-
ten. Auch bei kühlen Tempera-
turen kann man imWatt einiges

erleben. Gemeinsam wollen wir
schauen wie die Watbewohner
die kalte Jahreszeit verbringen.

11 Uhr: Aquarienführung. An-
meldung direkt online unter
www.tickets.wattwelten.de, In-
formationen unter 04932/2001.

14 Uhr: Strandstrolche. Anmel-
dung direkt online unter www.ti-
ckets.wattwelten.de, Informatio-
nen unter 04932/2001.

4~ De�ember
Io Di Ii Do Fr Sa So

g~ De�ember
Io Di Ii Do Fr Sa So

6~ De�ember
Jo Di Ii Do Fr Sa So

7~ De�ember
Io DiIi Do Fr Sa So

N~ De�ember
Io DiJi Do Fr Sa So

L~ De�ember
Io Di Ii Do Fr Sa So

np~ De�ember
Io Di Ii Do Fr Sa So

5olizei 11&
Feuer ehr 11$
Hotarzt und
2ettungsdienst 11$
JrankentransÀorte

/el. &ëæë1©1æ$$$
Bundeseinheitliche 2ufnummer
kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst 11é11è

Sonnabend{ 4~ De�~{ N 0hr
bis Sonntag{ g~ De�~{ N 0hrx
I+í{ Adolfsreihe ${

/el. &ëæ3$©ë&ë
Sonntag{ g~ De�~{ N 0hr bis
Jontag{ 6~ De�~{ N 0hrx
Iichael +it{ Ioltkestr. ç{

/el. &ëæ3$©$3çç

íahnärztlicher Hotdienst �nicht
Âedes )ochenende�{ telefonisch
erfragen unterx
íahnmedizin Horderne�

/el. &ëæ3$©1313
BÂurn Carstens

/el{ &ëæ3$©ææ1&èè

Freitag{ j~ De�{ N 0hr bis
Freitag{ np~ De�~{ N 0hrx
Jur-AÀotheke{Jirchstr. 1${

/el. &ëæ3$©æ$è&&&

Jrankenhaus Horderne�{ LiÀÀe-
straße æ–11{ /el. &ëæ3$©ç&ê-&
5olizei{ Dienststelle
Jn�Àhausenstraße è

/el. &ëæ3$©æ$æç& und 11&
BundesÀolizei{

/el. &ç&&©éççç&&&
Beratungs- und Mnterventions-
stelle bei häuslicher Oe alt{

/el. &ëæë1©æè3$$$
Frauenhaus Aurich{

/el. &ëæë1©é$çëè
Frauenhaus Lmden{

/el. &ëæ$1©ë3æ&&
Llterntelefon{

/el. &ç&&©111&êê&��
Jinder- und Lugendtelefon

/el. &ç&&©111&333��
/elefonseelsorge{

/el. &ç&&©111&111��
Oiftnotruf{ /el. &êê1©1æ$ë&
SÀerr-Hotruf Oirocard �Bank{
LC-oder Jreditkarte� /el. 11é11é
JfN Juratorium fÚr Dial�se und
HierentransÀlantation e.+.{ LiÀÀe-
straße æ-11{

/el. &ëæ3$©æ1æ1$&&
5flege am Ieer{ Feldhausenstra-
ße 3{ /el. &ëæ3$©ææ&æ3ê
Diakonie 5flegedienst{ Nafenstra-
ße é{ /el. &ëæ3$©æ$è1&è

Dr. Norst Schetelig{ Dr. -lrike
Schetelig{ Lmsstraße $ê

/el. &ëæ3$©$æ$$
Hicole Heveling{ LiÀÀestr. æ-11{

/el. &ëæ3$©ç&3æ&33

Dr. Jarl-Lud ig und Dr. Jatrin
Solaro{ Fischerstraße ç{
/el. &ëæ3$©ç$$1ç
��Die /elefonnummer des Anrufers  ird
nicht angezeigt.

SchnelleHilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin Xm Nonnerstaæ{ 9. Ne�ember{ ab 19.30 Uhr æibt es einen .ortraæ Úber 2eeh�nde �nd andere MeeressP�æer im Uade-
m�se�m. On dieser .ortraæs�eranstalt�næ erfPhrt manWissens�ertes Úber ihre Kebens�eise imWeltnat�rerbeWat-
tenmeer{ �ie die 2eeh�nde an ihren Kebensra�m anæe¿asst sind �nd �elëhe anderen MeeressP�æer imWattenmeer
leben. Xnmeld�næ direÀt online �nter ���.tiëÀets.�att�elten.de{ Onformationen �nter Telefon 04932/2001.

Vortrag: Seehunde und andereMeeressäuger

Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit uns
inVerbindung.

Sonnabend{ 4~ De�emberx
15 Uhr: „Die Schule der magi-
schen Tiere“. 18 Uhr: „A la
Carte!“ und um 21 Uhr
„Ghostbuster: Legacy“.

Dienstag{ 7~ De�emberx
20Uhr: „Es ist nur eine Phase,
Hase“, ein Film über Alters-
pubertät. Ab zwölf Jahren.

Jittwoch{ N~ De�emberx
20Uhr: „A laCarte!“

Donnerstag{ L~ De�emberx
20 Uhr: „Ghostbuster: Lega-
cy“.

Tickets online über
https://booking.cinetixx.de.

Kino im Kurtheater

Das Watt Welten Besu-
cherzentrum (National-
park Haus am Hafen) ist
von Dienstag bis Sonn-
tag 10 bis 17 Uhr geöff-
net. Veranstaltungen un-
ter www.nationalpark-
haus-wattenmeer.de.

Der Spielpark Kap
Hoorn (Mühlenstraße)
ist täglich von 10 bis 18
Uhr geöffnet.

Die Bibliothek hat von
Montag bis Sonnabend 10
bis 13 Uhr sowie Montag,
Dienstag, Freitag von 14
bis 17 Uhr geöffnet.
Nachmittagstermine für
Mittwoch und Donners-
tag können vereinbart
werden. Sonntags ge-
schlossen. Der Eingang
erfolgt über die Westseite
des Conversationshauses.
Telefon: 04932/891296,
E-Mail über biblio-
thek@norderney.de.

Der Weltladen im
Martin-Luther-Haus
(Kirchstraße 11) hat
montags bis freitags von
10 bis 12.30 und 16 bis
18 Uhr geöffnet, sonn-
tags von 11 bis 12 Uhr.

Bis einschließlich 12.
März 2022 hat das Bade-
museum Mittwoch und
Samstag jeweils von 11
bis 17 Uhr geöffnet. Bis
einschließlich 21. No-
vember ist die Sonder-
ausstellung „… zumWas-
ser: von Stadt, Land und
Eiland“ zu sehen. Infor-
mationen unter www.
museum-norderney.de,
Telefon 04932/935422.

Die Touristinforma-
tion hat täglich von 10
bis 17 Uhr geöffnet,
sonnabends und sonn-
tags von 10 bis 13 Uhr.
Telefon 04932/891-900,
E-Mail info@norder-
ney.de.

Öffnungszeiten

Foto: Noun
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Bei Orkanböen fliegt die Gischt horizontal...

Das Meer sieht aus, als würde es kochen.

...genau wie die städtischen Mülleimer.

„„DDaanniieell““ DDüüsseennttrriieebb

Standhaft auch in den Böen: Badeverbot. Der untere Teil der Promenade wurde überspült... ...und Großteile des Hafens ebenso.

Wellenkämme im Gegenwind. Ideale Bedingungen zum Tonnenlegen: einfach über den Zaun werfen. Fotos: Noun
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chwerer Westnord-
west-Sturm weht am
28. November 1951
an der deutschen

Nordseeküste. Auf Borkum
wird gegenMittagWindstär-
ke 11 gemessen. Wind und
Flut stauen das Wasser in
der Emsmündung, die See
„kocht“. Mittendrin: der
englische Dampfer „Tees-
wood“, ein Küstenfrachter
auf demWegnachEmden.
Die „Teeswood“ stampft

gewaltig in der aufgewühlten
See. Schwere Brecher fegen
über das Deck. Nur schwer
lässt sich das Schiff auf Kurs
halten. Allmählich wächst
der Sturm zum Orkan an.
Ein Umdrehen ist für die
„Teeswood“ unmöglich ge-
worden. Sie muss Kurs hal-
ten, will der Kapitän das
Schiff nicht leichtsinnig in
Gefahr bringen.

Die WTeeswood` lUuét
gleichmehréach aué Grund

Schließlich schleudern
mächtige Grundseen den
Dampfer bei der Möven-
steert-Untiefe zwischen Hu-
bertgat und Westerems
gleich mehrfach auf Grund.
Die Engländer setzen über
Funk einen Notruf ab. Dar-
aufhin verlässt dasMotorret-
tungsboot „Borkum“ der
DGzRS den Schutzhafen der
Insel Borkum – Nordwest-
sturm und Flut genau ge-
genan. Die „Borkum“ trifft
im sprichwörtlich letzten
Augenblick bei der „Tees-
wood“ ein: Der Frachter ist
kurz zuvor auseinanderge-
brochen, die Besatzung hat
sich bereits auf dem Vor-
schiff gesammelt.
Die Seenotretter nehmen

zahlreiche Anläufe, um je-
weils so nah an den Havaris-

S

ten heranzukommen, dass
die Schiffbrüchigen auf die
„Borkum“ überspringen
können. Ständig sind Boot
und Rettungsmänner dabei
in Gefahr, auf den Dampfer
geschleudert zu werden.
Vormann Eilers gelingt es
immer wieder, im richtigen
Augenblick abzudrehen –
und damit das Leben seiner
Besatzung zu bewahren.

Das Rettungsboot wird
stark beschUdigt

Einmal jedoch wird das
Rettungsboot gegen die
Bordwand des Dampfers ge-
schleudert und selbst stark
beschädigt. Das Steuerbord-
ruderblatt der „Borkum“
verhakt sich mit der Anker-
kette der „Teeswood“. Das
Ruder bricht. Bei demManö-

verwird zudemein Propeller
der „Borkum“ beschädigt.
Dennoch setzen die Seenot-
retter die Rettungsaktion
fort. Es gelingt ihnen unter
größten Anstrengungen, 13
Männer der Dampferbesat-
zung zu übernehmen. Zwei
weitere Seeleute werden
über Bord gewaschen, noch
bevor sie auf das Rettungs-
boot überspringen können.
Der kurze sachliche Be-

richt des Vormanns schließt
mit den Worten: „Das Ret-
tungsboot ,Borkum‘ hat sich
auf dieser Rettungsfahrt bes-
tens bewährt.“ Aus der Hand
des Schirmherrn der DGzRS,
Bundespräsident Theodor
Heuss, empfangen Vormann
Wilhelm Eilers (39) die gol-
dene, die Rettungsmänner
Folkert Meeuw (59) und
Christoffer Müller (29) die

silberne Medaille am Bande
der DGzRS für ihren außer-
ordentlich schwierigen Ein-
satz unter Gefahr für das ei-

gene Leben.
In doppelter Hinsicht ist

der 28. November für die
Borkumer Seenotretter ein

denkwürdiger Tag: Wäh-
rend die Besatzung der
„Borkum“ 1951 mit 13 Ge-
retteten sicher in den Ha-
fen zurückkehrte, ereilte
die Borkumer Seenotretter
elf Jahre zuvor ein trauri-
ges Schicksal: Am 28. No-
vember lief das Motorret-
tungsboot „Hindenburg“
mit sechs Rettungsmän-
nern aus, um nach einem
Notruf dem Dampfer „Eri-
ka Fritzen“ zu Hilfe zu
kommen. Die Seenotretter
kehrten nicht zurück, le-
diglich wenige Wrackteile
wurden gefunden. Die ge-
naue Ursache des Unglücks
konnte nie geklärt werden.
Eine Treibmine oder ein
Unterwasserhindernis
könnten dem Rettungsboot
zum Verhängnis geworden
sein.

=or ªÂ mahren sénåw dée 9?eesroodS
Seenotretter entreißen vor Borkum 13 Seeleute der tosenden See

Iotorrettungsboot WBorkum` Lnde Hovember 1æê1 am)rack des sinkenden DamÀfers W/ees ood`. Fotosx DOz2S

Vormann Wilhelm Eilers mit der goldenen, die Rettungsmänner
Folkert Meeuw und Christoffer Müller mit der silbernen Medaille
am Bande, die sie kurz zuvor aus der Hand des Schirmherrn der
DGzRS, Bundespräsident Theodor Heuss, für ihren außerordentli-
chen Einsatz erhalten haben.

NORDERNEY Der Recruiting
Day, dendieFreiwilligeFeuer-
wehr Norderney in der ver-
gangenen Woche unternom-
men hat und für den wochen-
lang mit aufwendigen Plaka-
tierungen geworben wurde
(wir berichteten), scheint tat-
sächlich bei einigen Men-
schen den Nerv getroffen zu
haben. Am Mittwoch jeden-
falls konnte man sich freuen,
denn zehn neue Kameradin-
nen und Kameraden kamen
zum ersten Treffen ins Feuer-
wehrhaus. Dazu äußert sich
Ralf Jürrens: „Ich bin begeis-
tert, dasswir so viel Resonanz
auf unserer Werbeaktion um
neue Mitglieder bekommen
haben!“
Die neuen Feuerwehran-

wärter wurden bei dieser Ge-
legenheit ausgerüstet und es
wurden viele Fragen geklärt.
Stadtbrandmeister Ralf Jür-
rens sagte, dass nunnochwei-
tere fünfKameradenamkom-

menden Mittwoch zum
nächsten Dienst dazukämen,
die an diesemMittwoch nicht
aufder Inselwaren.
In den nächsten Wochen

soll diese neueÜbungsgruppe

nun einmal in der Woche zu-
sammenkommen und die
Grundlagen der Feuerwehrar-
beit lernen. In der ersten Jah-
reshälfte soll dann diese
Gruppe so gut vorbereitet

werden, um eine Grundaus-
bildung durchführen zu kön-
nen. Weitere interessierte In-
sulaner können sich dann im-
mer mittwochs bei der Feuer-
wehrmelden,um20Uhr.

Neue iéwëâéeder für dée peuerrehr
Auf endige )erbeaktion der Jameraden scheint FrÚchte zu tragen

Die Lösung für Personalprobleme fand sich im Feuerwehrgerätehaus ein. Fotox FFH

NORDERNEY Der Norderneyer
Fanclub des BVB entscheidet
in jedem Jahr auf seiner Jah-
resversammlung, welche Ver-
eine er unterstützen wird. Die
Anträge dazu können von den
sozial engagierten Vereinen
eingereicht werden. Als Eh-
rengast war am Sonnabend
der ehemaligeNationalspieler
Siegfried Held mit von der
Partie,dereinJubiläumstrikot
zum25-jährigenBestehendes
Clubs überbrachte. Die Gast-
stätte Columbus war mit fast
90 Teilnehmern gut gefüllt
und der 2G-Modus wurde
durch Kontrollen eingehalten
und alle Anwesenden behiel-
ten die Masken auf, bis sie ih-
renSitzplatzerreichten.
Zu den bedachten Vereinen

gehören in diesem Jahr der
TuS,dereineFahrtnachDort-

mund finanzierenmöchte, die
Kindertagesstätte amKap, die
eine Außenanlage zum Spie-
len im Matsch errichten will,
der Förderkreis der Norder-
neyer Schulen, der Schüler-
fahrten organisiert, der Skat-
klub, der 2000 Euro braucht,
um zu den Deutschen Meis-
terschaften zu fahren. Außer-
dem wurde die Awo, die Kin-
dertagesstätte Inselstrolche,
die Jugendfeuerwehr und die
Band „Ten Seconds to Mid-
night“ unterstützt. Über jede
Vergabe wurde dabei einzeln
abgestimmt. Bei einer Verstei-
gerung wurden dann Fanarti-
kel und signierte Trikots an
denManngebracht. 2000Euro
Erlös wurden dabei erzielt.
InsgesamtkonntederClubso-
ziale Einrichtungen mit über
11000Eurounterstützen.

ÀÀ ÂÂÂ �uro für
soTéaâe 3recåe

Der B+B-Fanclub Horderne� bedenkt
 ieder +ereine auf Lahresversammlung
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ie Erneuerung des
Westdeiches auf
Norderney, eine
der aktuell größ-

ten Küstenschutzmaßnah-
men in Niedersachsen, liegt
im Zeitplan. „Die Arbeiten
am Westdeich sind plange-
mäß im Oktober abgeschlos-
sen worden“, sagte Frank
Thorenz vom Niedersächsi-
schen Landesbetrieb für
Wasserwirtschaft, Küsten-
und Naturschutz (NLWKN).
Der 800 Meter lange Deich-
abschnitt zwischen dem In-
selhafen und dem Westbad
war in die Jahre gekommen
und wird derzeit in zwei
Schritten zu einem moder-
nen Schutzbauwerk umge-
baut. Die Ertüchtigung der
ersten 400Meter ist nun zum
Beginn der neuen Sturmflut-
saison geschafft. Gestartet
waren die Arbeiten nach Os-
tern.
Das gesamte Deckwerk ha-

be wegen seines hohen Alters
von mehr als 100 Jahren und
technischen Defiziten neu
gebaut werden müssen, da
die Westseite der Insel gera-
de auch bei Sturmfluten sehr
exponiert liege, erklärte Tho-
renz, Leiter der NLWKN-Be-
triebsstelle in Norden. „Um
denDeichfuß vor Ausspülun-
genzu schützenundauchun-
ter starker Wellen- und Strö-
mungsbeanspruchung stabil

D

zu gestalten, haben wir ein
massives, modernes Schräg-
deckwerk zum Schutz der
unmittelbar angrenzenden
Stadt gebaut.“ Insgesamt
misst der neue Deich nun ei-
neBreite von27Metern.
Der Westdeich war zwi-

schen 1979 und 1983 als
Sturmflutschutz auf einem
ehemaligen Flugfeld gebaut
worden.Die sogenannteFuß-
sicherung, also die seeseitige
Sicherung des Deiches, ist

noch deutlich älter und
stammt aus der Zeit des Ers-
tenWeltkrieges.

EinBJannBXunker

Beim Abriss der massiven
Betonbohlen stießendieKüs-
tenschützer auch auf Uner-
wartetes: „Wir haben auch
Betonbauwerke des ehemali-
gen Militärflugplatzes gefun-
den, die in den Plänen nicht
verzeichnet waren“, berich-

tete Thorenz. Solche Ein-
Mann-Bunker hätten jedoch
ohne Probleme mit techni-
schem Gerät beseitigt wer-
denkönnen.
Für den Neubau wurde je-

deMengeMaterial auf die In-
sel geschafft. Darunter etwa
2000 Tonnen Asphalt für ei-
nen zehnMeter breiten, neu-
en Deichweg, der künftig
auch als Promenade dienen
soll, sowie 9000TonnenWas-
serbausteine aus norwegi-

schemGranit, die künftig den
Deich vor Wellenschlag
schützen sollen. Der Schutt
aus dem Abbruch der Beton-
platten des alten Deckwerks
wurde vor Ort gebrochen, re-
cycelt und als Unterbau für
denneuenDeichweg verwen-
det.

Kosten ¢on 4{N Jillionen

Die Kosten für das Küsten-
schutzbauwerk beziffert der

NLWKN auf insgesamt rund
4,8 Millionen Euro. Im kom-
menden Jahr sollen die noch
fehlenden 400 Meter, also der
zweite Deichabschnitt, erneu-
ert werden. „Wenn nicht au-
ßergewöhnliche Schäden
durch Sturmfluten dazukom-
men, gehen wir davon aus,
dassdieMaßnahme imnächs-
ten Jahr umgesetztwird“, sag-
te Thorenz. Möglichst früh
nach der Sturmflutsaison sol-
lenwiederdieBaggerrollen.

;eswdeéch âéeëw éß 3eéw}âan
Mm ersten Bauabschnitt stieß man auch auf 2elikte der +ergangenheit

Die Arbeiten am ersten Bauabschnitt begannen bereits im AÀril. Archivbild

NORDERNEY Vor den Herbst-
ferien haben Watt Welten
undGrundschuleNorderney
eine gemeinsame Projekt-
woche zum Thema „Bildung
für nachhaltige Entwicklung
(BNE) durchgeführt.
Die Kinder der beiden

vierten Klassen haben sich
gemeinsam mit Rapper
SPAX und Kunsttherapeutin
Hilke Vollmer dem Thema
Natur auf Norderney auf be-
sondere Weise genähert und
dabei gedichtet, gerappt und
gemalt. Herausgekommen
ist ein bemerkenswertes
Lied und Musikvideo über
die Wünsche der Kinder für
ihre Zukunft aufNorderney.

Einsat� éür die Jugend

SPAX, der mit bürgerli-
chem Namen Rafael Szulc-
Vollmann heißt, engagiert
sich seit 2013 als Pate für das
Programm SOR (Schule oh-
ne Rassismus – Schule mit
Courage) und wurde für sei-
ne Integrationsbemühungen
ausgezeichnet.
Zusätzlich haben die Kin-

der auch noch eine „Fla-
schenpost“ mit ihren Wün-
schen für die Zukunft ge-
packt, die zeitnah den Nor-
derneyer Politikern überge-
benwird.
Schulleiter Martin Pape:

„Die Idee zu einer solchen

Projektwoche war mal ganz
was Neues und hat allen
Schülerinnen und Schülern
und auch dem Lehrpersonal
sehr viel Spaß gemacht. Es
war eine große Bereicherung
in unseremSchulalltag.“
Dr. Valeria Bers, Leiterin

des Watt Welten Besucher-
zentrums, zeigt sich begeis-
tert von der Projektwoche:
„Es war toll zu erleben, wie
reflektiert die Kinder mit
den großenHerausforderun-
gen dieser Zeit umgehen. Sie
wissen sehr genau, wie sie

sich ihre Zukunft vorstellen,
wie Lösungen aussehen kön-

nen, und welche Forderun-
gen an die Erwachsenen sie
haben.Das ist genau das, was
mit dem Konzept „Bildung
für nachhaltige Entwick-
lung“ gemeint ist. Die Kin-
der haben durch ihre Pro-
jektwoche mit SPAX und
Hilke Vollmer dieses oftmals
sperrige Konzept wunderbar
mit Leben gefüllt.“

Kon�eÂt mit Leben geéüllt

Ein besonderer Dank sen-
den die Organisatoren an
den Lions Club Norderney
und den Förderverein Natio-
nalpark Niedersächsisches
Wattenmeer, die diese Pro-
jektwoche großzügig finan-
ziell unterstützt haben.
Das Video ist auf dem You-

tube-Kanal der Watt Welten
und auf der Webseite der
Grundschule verfügbar
(grundschule-norderney.de).

Aa}}en für dée Nawur
5roÂekt oche von Orundschule und )att )elten mit 2aÀÀer S5A'

Engagiert sich für die Jugend: Rapper SPAX. Fotox )ikiÀedia

Mit SPAX und Hilke Vollmer am Strand. Fotosx Screenshot

NORDERNEY Beim Staatsbad
wurde die Zugangsregel von
2G auf 2G+ erhöht. Dies be-
deutet, dass aktuell Geimpf-
te und Genesene zusätzlich
einen aktuellen Antigen-
Schnelltest machen müs-
sen, um die Veranstaltun-
gen des Staatsbads zu besu-
chen.
Hierzu zählt auch das

Kurtheater mit dem aktuel-
len Kinoprogrammwie auch
das Atelier Art und Bar im
Foyer des Kurtheaters. Das
Staatsbad bittet um Ver-
ständnis und
wünscht allen
Veranstaltungs-
besuchern eine
gute Unterhal-
tung.
Grundsätz-

lich bleibt auch
das Norder-
neyer Rathaus
in der zweiten
Warnstufe ge-
öffnet. Um je-
doch unnötige
Wartezeiten
und Ansamm-
lungen von Per-
sonen zu ver-
meiden, und so-
mit jedwede Ri-
siken zu mini-
mieren, findet

der Publikumsverkehr ab
sofort nur noch nach vorhe-
riger Terminvergabe statt.
Diese Regelung betrifft so-
wohl das Rathaus als auch
die im Conversationshaus
angesiedelte Bauverwal-
tung, die Technischen
Dienste sowie das Stadtar-
chiv im Haus der Begeg-
nung.
Alternativ kann man die

Verwaltung auch telefo-
nisch erreichen. Stadt Nor-
derney, Telefon 902-0,
Staatsbad, Telefon 891-0.

leén 3uwréww ohne
?eswerëe&nés

Stadt und Staatsbad reagieren
und gehen auf $O 5lus

Ohne Test kein Zutritt zu Veranstaltungen.
Fotox 5i�aba�
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Stellenmarkt

SKN Druck und Verlag GmbH & Co. KG
Stellmacherstraße 14, 26506 Norden

Telefon (0 49 31) 925-555, E-Mail: bewerbung@skn.info

SKN ist eine Unternehmensgruppe im
Verlagswesen mit den Tageszeitungen
„Ostfriesischer Kurier” und „Norderneyer
Badezeitung”, das Ostfriesland-Magazin,
sowie Anzeigenservice und Buchverlag.

Im Bereich Druckdienstleistungen ist das
Unternehmen mit Print und Printservice
bundesweit tätig.

Zur Unterstützung unseres
Teams suchen wir:

Zeitungs-
zusteller
(m/w/d)

zu sofort
für den Norderney Kurier.

Sie sind berufstätig und haben dennoch
freitags ca. 2-3 Stunden Zeit und wollen
sich noch etwas hinzuverdienen?

Sie sind Renter und suchen 1x wöchentlich
Bewegung an der frischen Luft mit einer
„Rentenaufstockung“?

Ihr seid Schüler, mindestens 13 Jahre alt und
wollt euch euer Taschengeld aufbessern?

Dann bewerben!

Bewerbungen können schriftlich, telefonisch
sowie per E-Mail an die unten genannte
Adresse eingereicht werden.

zusteller
(m/w/d)

zu sofort
für den Norderney Kurier.

Sie sind berufstätig und haben dennoch 
freitags ca. 2-3 Stunden Zeit und wollen 
sich noch etwas hinzuverdienen?

Sie

Wir
suchen

Sie/Euch!

VERLAGSGESCHÄFTSSTELLE NORDERNEY
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney · Telefon: 04932/991968-0

Fax: 04932/991968-5 · E-Mail: aboservice@skn.info

JETZT IM HANDEL

Dezember 2021

Geschäftsanzeigen

Redaktion
Tel.: 0 49 32 / 99 19 68-1
Fax:0 49 32 / 99 19 68-5
E-Mail: norderney@skn.info

DerVertrieb in Norden ist telefonisch oder per E-Mail zu erreichen:

SKNVerlags-Geschäftsstelle Norderney
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney
www.skn.info · norderney@skn.info

Wichtige Informationen:
Vom 24. 12. 2021 bis zum 2. 1. 2022 bleibt
unsere Geschäftsstelle in derWilhelmstraße 2
auf Norderney geschlossen.
Die Norderneyer Redaktion ist vom 27.12. – 30.12. von 9 – 13 Uhr
und der Anzeigenservice in Norden ist vom 27.12. – 30.12. von
8 – 16:30 Uhr telefonisch oder per E-Mail zu erreichen:

Anzeigenservice
Tel.: 0 49 31 / 925-150
Fax:0 49 31 / 925-126
E-Mail: anzeigenannahme@skn.info

Wir wünschen allen ein
besinnlichesWeihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

24.12.2021 8 bis 11 Uhr
27.12. – 30.12.2021 8 bis 17 Uhr
31.12.2021 8 bis 11 Uhr

Tel.: 0 49 31 / 925-555
E-Mail: aboservice@skn.info

Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa

OSTFRIESLAND VERLAG – SKN

Für die Christenheit ist der Advent die vierwöchige Vorbereitungs-die Christenheit ist der Advent die vierwöchige Vorbereitungs-Für die Christenheit ist der Advent die vierwöchige Vorbereitungs-
zeit auf Weihnachten, das Fest der Geburt Jesu. Die Adventszeit ist von vielenauf Weihnachten, das Fest der Geburt Jesu. Die Adventszeit ist von vielenzeit auf Weihnachten, das Fest der Geburt Jesu. Die Adventszeit ist von vielen
Bräuchen und Geschichten geprägt. Sie führen durch die Zeit vom 1. Advent bisBräuchen und Geschichten geprägt. Sie führen durch die Zeit vom 1. Advent bisBräuchen und Geschichten geprägt. Sie führen durch die Zeit vom 1. Advent bis
zum Heiligen Abend am 24. Dezember. Für dieses Buch hat Autor Reinhard EllselHeiligen Abend am 24. Dezember. Für dieses Buch hat Autor Reinhard Ellselzum Heiligen Abend am 24. Dezember. Für dieses Buch hat Autor Reinhard Ellsel
24 hochdeutsche Texte in Lyrik und Prosa zu den Figuren der Weihnachtskrippehochdeutsche Texte in Lyrik und Prosa zu den Figuren der Weihnachtskrippe24 hochdeutsche Texte in Lyrik und Prosa zu den Figuren der Weihnachtskrippe
verfasst, die Wilfried Zilz ins Plattdeutsche übersetzt hat. Bebildert ist das Buch mitverfasst, die Wilfried Zilz ins Plattdeutsche übersetzt hat. Bebildert ist das Buch mitverfasst, die Wilfried Zilz ins Plattdeutsche übersetzt hat. Bebildert ist das Buch mit
Fotos von Ute Bruns und Martin Stromann aus ausgewählten Kirchen auf der ost-Fotos von Ute Bruns und Martin Stromann aus ausgewählten Kirchen auf der ost-Fotos von Ute Bruns und Martin Stromann aus ausgewählten Kirchen auf der ost-
friesischen Halbinsel.friesischen Halbinsel.

Worte und Bilder, die nicht nur im Kerzenschein tragen.te und Bilder, die nicht nur im Kerzenschein tragen.
24 Geschichten vom Warten und Erwarten in Hoch- und Plattdeutsch.Geschichten vom Warten und Erwarten in Hoch- und Plattdeutsch.24 Geschichten vom Warten und Erwarten in Hoch- und Plattdeutsch.

Ein Buch als immerwährender Adventskalender: Buch als immerwährender Adventskalender:Ein Buch als immerwährender Adventskalender: 
Jede der 24 „Türchen“ verkürzt so die Wartezeit bis zum großen Finaleder 24 „Türchen“ verkürzt so die Wartezeit bis zum großen FinaleJede der 24 „Türchen“ verkürzt so die Wartezeit bis zum großen Finale
an Heiligabend. Ein stimmungsvoller Begleiter durch die Weihnachtszeit.Heiligabend. Ein stimmungsvoller Begleiter durch die Weihnachtszeit.an Heiligabend. Ein stimmungsvoller Begleiter durch die Weihnachtszeit.

Für
zeit
Bräuchen
zum
24
verfasst,
Fotos
friesischen

Wo
24

Ein
Jede
an

NEU AdventstiedAdventstied
24 Vertellsels up Platt un Hoogdüütsk för elke Jahr24 Vertellsels up Platt un Hoogdüütsk för elke Jahr24 Vertellsels up Platt un Hoogdüütsk för elke Jahr

Format 20,5 x 22 cmFormat 20,5 x 22 cm
76 Seiten, HardcoverSeiten, Hardcover76 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-944-841-70-0ISBN 978-3-944-841-70-0 15.-Euro

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder direkt bei
• SKN Druck und Verlag GmbH & Co. KG | Stellmacherstraße 14 | 26506 Norden
• SKN Kundenzentrum Norden | Neuer Weg 33 | 26506 Norden
• Verlagsgeschäftsstelle Norderney | Wilhelmstraße 2 | 26548 Norderney

E-Mail: buchshop@skn.info | Telefon: (04931) 925-227 | Fax: (04931) 925-360

Portofrei bestellen
im Internet* www.skn-verlag.de
(* nur für Privat-Kunden)

www.tdh.de/hausangestellte

Mädchen vor
Ausbeutung schützen.

Ihr Einsatz ist
unbezahlbar.

Deshalb braucht
sie Ihre Spende.

www.seenotretter.de


